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ende Vorſichtsmaßregeln r Verhütung der Schädigung der

r en d r 7 dieſem rgroße a urchzuſchlagen iſt allgemein bekanntHalle 27 December llenweiſe ſtehen die Vinge ſogar recht recht wackelig und es ge
Der L der Beſtimmungen des prteee iſt hört viel Ausdauer und Beſonnenheit dazu in der jetzigen Ge

n c e eten ſondern ſeine Einführung t das Schiff in den ſicheren Hafen zu bringen Das
a cher Verordnung erfolgen Ueber das ſoll man und muß man auch auerkennen denn mit Gewalt läßt

Wann gehen die Anſichten noch erheblich auseinander und es heute doch beim beſten Willen nichts erzwingen und mit der
erſcheint daher wünſchenswerth dieſe Frage einmal des Näheren unzeitgemäßen und rückſichtsloſen Durchführung von ſonſt auch

Sie iſt wichtiger als es emeinhin ſcheinen u gemeinten geſetzlichen Vorſchriften erſt recht nicht Es ſteht
Zweck des Ar du ekanntlich vornehmlich te im Geſchäftsleben ſo daß es am beſten iſt am Vorhandenen

Ausſchreitungen welche ſich r nicht zu rütteln das Beſſere ſo lange bei Seite zu laſſen bis
ſie Verhältniſſe ſeine Einführung geſtatten Wie lange das noch
dauern kann Bis zur nächſten Ernte jedenfalls denn daß es
zum Frühjahr nicht billiger wird iſt ganz ſelbſtredend So lange
aber der lähmende Druck welchen die übertriebenen hohen Lebens
mittelpreiſe verurſachen nicht beſeitigt worden iſt kann kein Auf
blühen in Handel und Wandel erfolgen Die Kanfkraft des
Publikums iſt außerordentlich geſchwächt und der allſeitige Mangel
an Verdienſt trifft ſelbſt die Kreiſe welche ſonſt gerade nicht darauf
zu ſehen brauchen wie viel ein Brod koſtet Es wird ſich alſo
gerade im Intereſſe der Arbeiterfamilien empfehlen vorläufig alles

iſt

u8ſe Gebiete der Frauen Kinderund Sonntagsarbeit heransgeſtellt haben beſeitigen Daß in
einzelnen Fällen des Guten etwas zu viel gethan worden iſt
unterliegt keinem Zweifel und die ſehr große Mehrheit mit
welcher im Reichstage der Geſetzentwurf zur Annahme gelangte
beweiſt am beſten daß die Berechtigung der darin enthaltenen
Beſtimmungen im Prinzip anerkannt worden war Darauf zurück
nkommen ob einzelne dieſer Paragraphen zu weit oder nicht
weit genug gingen hat heute keinen Zweck mehr Das Geſetz

ſteht heute faſt ſo wie es iſt und daran kann heute nicht mehr
gerüttelt werden Jm Reichstage machte ſich aber die Anſicht

tend daß es im Hinblick auf die ſchon damals nicht ſehr er
ichen Wirthſchaftsverhältniſſe im Allgemeinen und auf die

age des geſchäftlichen Lebens im Beſonderen nicht thnunlich ſei
das Jukrafttreten aller neuen Schutzvorſchriften anzuordnen

vielmehr Jndnuſtrie und Gewerbe einerſeits wie den Arbeiter
milien h Gelegenheit und Zeit gegeben werden müſſe
ch den uenen Verhältniſſen entſprechend einzurichten Man nahm
in daß dies etwa bis zum 1 April 1892 würde r können
zie ſieht es nun aber in Wahrheit hiermit aus Wir halten es

ange allbekannter Thatſachen für ſchlechterdings unmöglich
zum genannten Termin ſchon alle neuen Beſtimmungen Geltung
gewinnen zu laſſen Was nicht angeht das geht eben nicht Jn

J h Arbeiterfamilien ſuchen heute die Familienglieder noch
beſchäftigung um einige Groſchen zu den Koſten des Haus

halts beizutragen und namentlich in Fabrikſtädten und Jnduſtrie
r angeſichts der anßerordentlichen Theuerung der Nahrungs

mittel zu ſolchem Nebenerwerb auch alle Urſache vorhanden Dieſer
Nebenerwerb iſt weder immer leicht noch iſt er immer einträglich

ten Verhältniſſe beſſer werden Heute können nur Verringerungen
der Einnahmen erzielt werden und davon wollen die Arbeiter
familien ſelbſtverſtändlich abſolut nichts wiſſen

Beſonders wollen wir wünſchen daß es mit den Beſtimmungen
über die Sonntagsruhe noch recht viel Zeit haben möge Die
allermeiſten deutſchen Arbeiter haben ganz ſicher einen vollen Ruhe
tag in der Woche ihren Wünſchen iſt alſo genügt Aber wie viel
Tauſeunde von kleineren und kleinen Gewerbetreibenden ſtehen heute
nicht ſo da daß ſie dringend wünſchen müſſen an jedem Tage
etwas zu verdienen Wäs iſt denn bei dem letzten Weihnachts
geſchäft heransgekommen welches doch wochenulanger Geſchaftsſtille
folgte Was gekauft das ſind meiſt billige Artikel welche auch
nur einen niedrigen Verdienſt geben der nicht im Verhältniß zum
ſonſtigen Wintergeſchäft ſteht Gerade bei dieſer Kategorie der
Gewerbetreibenden macht ſich die Härte der Zeit am dentlichſten
bemerkbar ſie haben viele erhebliche neue Laſten bekommen aber
keinen Mehrverdienſt und von ihnen kann man noch weit mehr

nichts ſie gehörten zu den Wenigen die da ſagen konnten
ſie ſeien zufrieden

Aber wenn es nun einmal anders kommen ſollte
Dann nur nicht gerade zum Weihnachtsfeſt
Das Dienſtmädchen meldete da den Maler Reichardt

e Erna fuhr zuſammen Den hatte ſie ja ganz ver
geſſen

Sie hatte lange nachgeſonnen darüber welche Ueber
raſchung und welche Freunde ſie ihrem Manne zum Chriſt
feſte bereiten ſollte

Das war kein leichtes Stück für ihn zu wählen
Stickereien und ähnliche Dinge liebte er nicht machte ſich

darüber nur bei jeder Gelegenheit luſtig ihn in dieſer Be
ziehung zu bekehren war unmöglich

Er war auch kein Raucher kein Freund von Schlafröcken
und ähnlichen Artikeln

Was denn nun eigentlich
Seine Paſſion waren wiſſenſchaftliche Werke aber davon

verſtand ſie leider nicht das Geringſte
wählen

Da war ſie denn darauf verfallen ſich zum Feſte malen
zu laſſen und dann dem Gatten das Bild auf den Weih
nachtstiſch zu legen

Nun der Maler
Einen Portraitmaler den die ganze Stadt kannte konnte

ſie unmöglich wählen Jn vierundzwanzig Stunden hätte
ihr Mann Alles gewußt

Da hatte ſie ſich eines jungen Künſtlers Georg Reichardt
erinnert der ihrem Mann und ihr auf einem Feſt vorgeſtellt
und als Talent empfohlen war Der ſollte das Bild an

er konnte es auch in Frau Erna s Wohnung an
fertigen

Georg Reichardt trat mit einer tiefen Verbeugung in
das Zimmer und wurde freundlich begrüßt Bald wußte
er aüch die nöthigen Einzelheiten und erklärte ſich bereit
das Bild noch bis zum Feſte fertig zu ſchaffen

Aber nun das Atelier
Erna Arnt entſann ſich daß zu ihrer Wohnung eine bis

In der Sodenkammer
Eine Weihnachts Humoreske von M Reinhold

Nachdruck verboten

Dr Franz Arnt ſah von der Zeitung auf die er vor
dem Gange zu ſeinen Patienten noch flüchtig überflog Es
war kurze Zeit vor Weihnachten in der PPolitik herrſchte
Stille die Lektüre nahm alſo nur kurze Zeit in Auſpruch
dere nahm er Hut und Stock und war zum Ausgehen

t

ten Morgen Erna Damit wandte er ſich an ſeine
n die auf dem Sopha das Feuilleton der

itung las
Sie war dermaßen vertieft daß ſie den Gruß überhörte

c rn denſelben wiederholen mußte Recht war es
W ſprang ſie ſchnell empor und eilte zu ihm

pitit Was lieſt Du denn da fragte er noch ein wenig

Es war eine Weihnachtsgeſchichte
So ſo wohl recht ſentimental mit vielen Thränen und

hließlichem Ausſchütten des Glückshornes
Nun weißt Du Frauz es kann aber doch gerade zu

Weihnachten Manches paſſiren Da giebt es doch Vieles
was ſich zur Darſtellung eignet
Ach was iſt Alles Erfindung und Dichtung der

en Exzähler Glaube doch blos nicht an ſolchen rühr

e ja auch nicht daß Alles wahr iſt wahr Wort
ir Wort aber etwas kann doch wahr ſein und daraus

ntſtehen dann dieſe eng
S vwasß ſetze Dir nur nur keine überſchwänglichen Ge

danken in den Kopf lachte Arnt die Handſchuhe an
ber Du als Arzt mußt doch gerade am beſten wiſſen

wie viel Noth ne Sorge und Kummer und Elend es in

We n mein Kind ſiehſt Du es geht im
zig fort Unglück und Krankheit findeſt her unbenützte Bodenkammer gehöre die ein vortreffliches

alle Tage und darum hin ich kein Freund der ſentimen Licht beſaß
en Weihnachtsgeſchichten Aber nun lebe wohl l Zuar ſehr komfortabel war es da oben nicht aber für

Aber wenn nun auch bei uns etwas paſſirte rief die wenigen Stunden genügte der Raum vollkommen

Beſichtigung zu unterziehen und als er die vier Stiegen
wieder herabkam bezeichnete er es als vortrefflich

Schon am folgenden Tage ſollte der erforderliche Mal
s ar dorthin geſchafft werden und ſollten die Sitzungen

g

Jahre Frau Erna befahl ihrem Dieuſtmädchen ſofort den
Seide Raum zu ſfäubern und als dies die erſtaunte Frage wagte

denſel m an die Wand lachte der

für Halle und den Saalkreis

Alex Michel Klein hnieden
noch auch der Geſundheit zuträglich während gerade hinſichtlich der

des Arbeiterſchutgeſehes Fobritarreit der Frauen und Kinder faſt durch die Bank weit

Für die geſammte Redaktion verantwortlich
Wilhelm DTeske

Adolf Findeiſen Inſeratentheil
beide in Halle a S

Kedgkettion Hinksgartenſtraße Nr 44 Hof 11
Sprechſtunde 45 Uhr Nachmittags
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ſagen als von vielen Arbeitern daß ſie ſich durchſchlagen Daß
eine Einſchränkung der Verdienſtgelegenheit von dieſem Stande
abſolut nicht ertragen werden kann ſollte für Niemanden zweifel
los ſein und ſo erwünſcht es wäre wenn das Sonntagsgeſchäft
ſich auf die Wochentage vertheilte heute gilt doch der Sonntag in
vielen Branchen noch als ein Hauptgeſchäftstag und er iſt es that
ſächlich Wenn man in Zeiten wie den henutigen dem Publikum
ſagen wollte es möchte ſich einrichten nnd an Wochentagen kanfen
was würde die Folge ſein Man würde überhaupt nicht kaufen
weil die Luſt und die Neigung zum Geldausgeben überhaupt nicht
bedeutend iſt und ſie gänzlich in Fortfall gerathen würden wenn

zu laſſen wie es iſt denn beſſer wird nichts ehe nicht die geſamm

Alſo was war zu

der Anreiz fehlte wie er ſich am Sonntag ſo häufig bietet Eine
ſtrenge Durchführung der Sonntagsruhe wie ſie das neue Geſetz
auch gegen den Willen von allein im Geſchäft thätigen Gewerbe
treibenden herbeiführen will würde alſo lediglich die heute ſchon
bedrängten Gewerbetreibenden den Mittelſtand treffen keine Be
ruhigung und Zufriedenheit gewähren ſondern unr immer neue
Unzufriedenheit hervorrufen und zwar könnte man dieſelbe nicht
eine ganz und gar unberechtigte nennen So ſtehen die Dinge
hente und daß in ſolchen Zeiten auch die beſte Reform den größten
Schaden hervorrufen kann iſt außer aller Frage Wir können nur
hoffen und wünſchen daß bald genug die heutige Geſchäftsmiſere
vorübergehe damit geſchehen kann was die deutſche Reichsregierung
nnd der Reichstag für gut befunden haben aber mit Gewalt kann
der Umſchwung nicht herbeigeführt werden dann bleibt uns eben
nichts übrig als ruhig zu warten Aber heute das ſei nochmals
wiederholt iſt die volle Jnkraftſetzung des geſammten Geſetzes und
ſeiner Neuerungen beim beſten Willen unmöglich

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Berlin 26 December Prinz Albrecht von
Preußen wird nachdem er noch Sevilla Granada und Cor
doba beſucht hat am 27 December wieder in Madrid eintreffen
und dann von dort mit dem Südexpreßzug nach Deutſchland
zurückkehren

Die Hamb Nachrichten polemiſiren in langen
Artikeln gegen die Magdeburger Weſer und National
zeitung betreffs der Aenßerungen Bismarcks über ſeine Stellung
zu dem Altersverſichernngsgeſetz Es wird behauptet der

ob etwa der junge Herr der eben zum Beſuch dageweſen
dort oben hinziehen werde erhielt Marie die ſcharfe Er
widerung über dieſen Beſuch und über das Reinigen der
Bodenkammer keinem Menſchen ein Wort zu ſagen widrigen
a ſie zu Weihnachten nicht das geringſte Geſchenk erhalten
werde

Marie war total verdutzt aber die Frau Doktor war
als ſehr freigebig bekannt und darum ſchwieg ſie wenn auch
unter ſehr ſtarkem Kopfſchütteln

Die Madame nein die Madame und der junge hübſche
Mann nein wer das begriff und wer das verſtehen
konnte

Erna war ſtolz das Gelingen ihres Planes geſichert
zu haben

Aber da fiel ihr mit einem Male ein daß ſie einen
J recht recht wichtigen Umſtand total vergeſſen habe

Sie allein mit dem jungen Manne Sie huſtete un
willkürlich

Sie war eine Frau der Niemand etwas Böſes nachſagen
konnte Georg Reichardt war ein beſcheidenes junges Blut
aber trotzdem dennoch

Der Maler erklärte ſich ſofort bereit das Gelaß einer

Selbſt wenn Niemand von den Sitzungen erführe Franz
würde doch ſobald ihm das Bild vorgelegt war nach den
Einzelheiten fragen und zu Dr Arnts Abſonderlichkeiten
gehörte auch eine ziemlich große Portion Eiferſucht

Zu ſpaßen war mit ihm in dieſer Richtung nicht
Da kam ihr ein Gedanke
Wenn ſie irgend ein ältere Freundin gebeten hätte den

Stunden beizuwohnen ſo wäre auch der Zweck derſelben im
Augenblick bekannt geworden Das war alſo ganz und gar
unmöglich

Aber ihre jüngere Schweſter die ließ ſich noch zum
Schweigen verpflichten

Die achtzehnjährige Hedwig ward herbeizitirt verſprach
mit Hand und Mund tiefes Schweigen fand die Jdee die
Dachkammer zum Maler Atelier zu erheben ſehr romantiſch
und erkundigte ſich dann mit lebhaftem Eifer wer eigentlich
der Maler ſein werde

Herr Reichardt
Reichardt Jn dem Tone der Stimme mit welchem

Hedwig den Namen rief lag ein heller Klang war es Ver
wunderung oder Freude

Kennſt Du ihn nicht fragte Frau Erna ich dächte
Du hätteſt auf dem Künſtlerfeſte einige Male mit ihm ge
tanzt Ein talentvoller Menſch aber ein beſcheidener
ſtiller Junge

yAch der ſagte das junge Mädchen Sie hatte ſich
gefaßt Ja nun entſinne ich mich ich habe einige Male
mit ihm getanzt Er ſchien mir etwas linkiſch

Das war wohl nur Verlegenheit begütigte die ältere
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Fürſt weiſe die Verantwortlichkeit für das Prinzip des Geſetze nicht
zurück dagegen ſei er für die Einzelheiten der Ausführung nicht
verantwortlich da der Reichskanzler nicht in der Lage war die
Einzelheiten der Ausführung beiſpielsweiſe das Einkleben der
Marken zu überwachen Bezüglich des Rücktritts des Miniſters
Camphauſen ſchreiben die Nachrichten Bismarck ſei daran
vollſtändig unbetheikigt geweſen Der Rücktritt erfolgte unter dem
peinlichen Eindrucke der damaligen Reichstags Debatten welche
Camphauſen als Abſchlachtung bezeichnete die von der Oppoſition
keineswegs aber von den Kollegen ausgegangen war

Nürnberg 25 December Die Braugehilfen aller
großen hieſigen Bierbrauereien ſtriken dieſelben verlangen mehr
Lohn und kürzere elfſtündige Arbeitszeit

OeſterreichUngarn
Wien 25 December Alle Blätter begrüßen den Eintritt

Kuenburgs in das Kabinet wohlwollend Das Fremdenblatt
hebt hervor der Eintritt bedente eine Abrüſtung der Linken aber
einen verbürgten Waffenſtillſtand Die Dentſche Zeitung erklärt
die Deutſchen Oeſterreichs ſähen Kuenburg ohne Enthuſiasmus
aber mit kühlerwägender Billigung in die Regierung einziehen
Das Vaterland äußert ſich befriedigt da mit der gemäßigten
Schattirung die Kuenburg darſtelle ein modus vivendi immerhin
möglich ſei Die Preſſe äußert ſich gleichfalls ſympathiſch

RNußland
Petersburg 25 December Der Zar ſoll höchſt unge

halten ſein über das Vorgehen Frankreichs in Sofia
und den Botſchafter Mohrenheim angewieſen haben
Ribot anzuempfehlen das Zerwürfniß mit Bul
garien nicht zu weit zu treiben der Zar ſoll die Befürchtung
ausgedrückt haben wenn Frankreich einen zu großen Druck auf
den Sultan ansübe ſo dürfte dieſer Neigung verſpüren dem
Dreibunde beizutreten

Jn den Fabriken der hieſigen Vorſtädte wurden in der
Vorwoche eine Menge Arbeiter wegen nihiliſtiſcher Umtriebe
verhaftet bei einigen wurden Pläne des Zarenpalaſtes vor
gefunden Gleichzeitig wurde die Gattin eines bekannten Profeſſors
als Nihiliſtin verhaftet

Warſchau 25 December 150 Perſonen wurden wegen
der Betheiligung an geheimen Verbindungen verhaftet
Unter den Verhafteten befindet ſich der bekannte Hiſtoriker
Smolensky

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Vokal Berichte iſt unr mit Quellenangabe gefſtattet

Halle 27 December
Patent Beim Kaiſerlichen Patentamt hat Herr Franz Gröber

hier Henriettenſtraße ein Patent angemeldet auf einen Schrank
mit ausziehbarem Bett

D Jagdverpachtung Die Jagden der Gemeinden Klepzig
Rakwitz und Droyſſig bei Reideburg ca 4000 Morgen groß weiche
dieſer Tage zur Verpachtung gelangten hat Herr Regierungsrath
von Werder in Merſeburg der bekanntlich Beſitzer des bei Reide
burg angrenzenden Rittergutes Sagisdorf iſt erſtanden Der Morgen
koſtet durchſchnittlich 60 bis 70 Pfennige

Café Walhalla nennt ſich das neue Café welches am erſten
Feiertage vor dem Steinthor dicht neben dem Walhalla Specialitäten
Theater in dem Neubau des Herrn Malermeiſter Ehrhardt eröffnet
wurde Jm Erdgeſchoß befindet ſich das Café der erſte Stock enthält
den Billardſaal und die Geſellſchaftszimmer der zweite und dritte iſt
den Fremdenzimmern zugewieſen die recht einladend eingerichtet ſind
Die Bauausführung lag in den Händen des Herrn Architekt Thie
richens Die Bildhauerarbeiten wurden von den hieſigen Firmen
Keferſtein u Mänicke und Zſchäge die Maurerarbeiten von
Herrn Maurermeiſter Recke die Zimmerarbeiten von Herrn Zimmer
meiſter Huth die Beleuchtungsanlage durch die Firma Düchting
u Baumgartel die Heizanlage von der Firma E Kelling

Dresden die Malerarbeiten vom Bauherrn ſelbſt ausgeführt Der
ganze Bau iſt im Renaiſſanceſtil gehalten Das Café iſt zwar nicht
umſfangreich doch macht es in ſeiner ganzen Ausſtattung einen recht
guten Eindruck Die großen Schaufenſter können an heißen Sommer
tagen verſenkt werden und dienen die Oeffnungen dann als Eingänge
in das Jnnere das ſich nunmehr gewiſſermaßen als Garten repräſentirt
Die Beleuchtung iſt elektriſch die Heizung erfolgt durch eine Warm
waſſer Anlage

Einen tragiſchen Ausgang hat der Unglücksfall genommen
welcher ſich wie wir berichteten am Nachmittage des 22 d M auf
dem Juſt ſchen Hotelneubau an der Magdeburgerſtraße zutrug Der
Maurer Wilke aus Brachwitz welcher aus der Höhe von vier Stock
werken mit dem ſeiner Feſſeln entledigten Fahrſtuhl in die Tiefe ſtürzte
iſt bereils am heiligen Abend in der hieſigen königlichen Klinik ſeinen
ſchweren Verletzungen erlegen Eine Frau und 3 bereits herange
wachſene Kinder betrauern den herben Verluſt

Kleine Chronik
Berlin 25 December Jn die Luft geſprengt wurde

geſtern Nachmittag ein Flügel des Reſtaurants Zelt 4 in welchem
der Gaſtwirth A Apel ſein Geſchäft betreibt Das Gebäude iſt nur
zur Sommerzeit benutzt und werden im Winter die Gartenmöbel darin
aufgeſtellt Geſtern Nachmittag um 2 Uhr nun erfolgte eine furchtbare
Exploſion Das Dach ein Theil des Gemäuers und ſämmtliche
dort untergebrachten Möbel würden haushoch in die Höhe ge
ſchleudert und man ſah Tiſche und Stühle oben in den Bäumen des
Gartens hängen Der Luftdruck war ein derart gewaltiger daß die
Fenſterkreuze und Scheiben in dem Hauptgebäude faſt ſämmt
lich zertrümmert wurden Glücklicherweiſe ſind Menſchenleben
nicht zu beklagen Der Hausdiener des Geſchäftes Ferdinand Schmidt
hielt zur Zeit der Kataſtrophe vor dem Hauſe das vor einen Bäcker
wagen geſpannte Pferd und wurde unter den umherfliegenden Trümmern
völlig begraben ohne indeß erhebliche Verletzungen davonzutragen
Ueber die Urſache der Kataſtrophe iſt Beſtimmtes noch nicht ermittelt
Seitens der Feuerwehr glaubt man an ein Verbrechen an ein
Dynamitattentat da eine Gasexploſion ausgeſchloſſen
erſcheine

Mailand 25 December Ein Opfer der Spielwuth
Bei Roccebrulle iſt die Leiche eines jungen Deutſchen aufgefunden
worden deſſen Viſitenkarte den Namen Hermann Charles trägt
Auf der Karte ſtanden die Worte Jch ſterbe die Spielhölle
von Monte Carlo verfluchend

Rom 25 December Kälte in Jtalien Jn ganz Jtalien
herrſcht ſeit einigen Tagen eine für dieſe Jahreszeit ungewöhnliche
Kälte Jn Rom iſt früh Morgens regelmäßig das Waſſer in den
Straßenrinnen gefroren in Toscang hat es ſchon mehrfach geſchneit
und ſelbſt an der Rivierg wo ſonſt zu Weihnachten die Veilchen blühen
iſt der Winter in all ſeiner Strenge eingezogen und die Temperatur
bis zu 3 Grad unter Null geſunken Am härteſten ſcheint man die
Unbill der Witterung in Sicilien zu fühlen Die Ausſtellung zu
Palermo liegt verlaſſen die ſchönen Gartenanlagen drohen dem Froſt
zum Opfer zu fallen Jn Catania iſt ſogar ein bis heute in Sicilien
unerhörtes Ereigniß in der Nacht auf den Sonntag ein Mann der
im Freien nächtigte erfroren

e

Telegramme und letzte Nachrichten
Depeſchen Bureau Herold

D B H Wilna 26 December 11 Uhr 50 Min Vorm
Der Generalgouvernenur ordnete die Schließung mehrerer
katholiſcher Kirchen an Eine Ausdehnung dieſer Maßregel
wird von katholiſcher Seite befürchtet

Graz 25 December Der ehemalige Kaufmann Emmerich
Hamböck von hier erſchoß heute Nacht ſeine beiden Söhne im
Alter von ſechs und ſieben Jahren und dann ſich ſelbſt Hamböck war
augenleidend und fürchtete gänzlich zu erblinden

Brüſſel 25 December Die Berathung über den Handels
vertrag iſt in den Kammerſektionen ungünſtig ausgefallen Drei

ää

Schweſter Du haſt ihn gewiß geneckt Wenn nur das
Bild gut ausfällt der Maler ſoll uns nicht kümmern

Man ſprach nicht mehr von ihm
Als Fränlein Hedwig von ihrer Schweſter ſchied küßte

ſie dieſe ſo ſtürmiſch daß es jener auffiel Was haſt
Du nur

O mir machen die Malſtunden in der Dachkammer
ſchon jetzt viel Spaß war die von munterem Lachen be
gleitete Antwort

Wildfang daß Du den Mund hältſt drohte Frau Erna
Am nächſten Tage begannen die Stunden Erna widmete

dem Malgeräth eine ſo eingehende Beſichtigung daß ſie gar
nicht bemerkte wie der Maler ſehr verlegen nach dem jungen
Mädchen ſchaute und auch das ausgelaſſene Mädchen etwas
ſehr roth wurde

Und dann begann die Arbeit Hedwig ſaß während
Georg mit Pinſel und Palette hantirte neben ihrer Schweſter
auf einem zierlichen Schemel Wenn die Augen des Malers
die ihren trafen war es nicht zu ſeinem Glück Schon
zweimal war ihm darüber der Pinſel entfallen

Beim zweiten Male war Hedwig hinzugeſprungen beide
junge Leute hatten zugleich nach dem Pinſel gefaßt und
dabei hatten ſich Stirnen und Hände berührt Jhre Ge
ſichter waren hochroth geworden

Aber Herr Reichardt Herr Reichardt wie wollen Sie
durch die Welt kommen hatte Erna ſcherzend gerufen
Und der arme Maler war puterroth dabei geworden

Drei Sitzungen hatten ſtattgefunden
Frau Erna war durch eine häusliche Verrichtung beim

Beginn der vierten etwas abgehalten und ſo waren Hedwig
und der Maler in dem improviſirten Atelier einige Minuten
allein

Wann wird das Bild fertig Herr Reichardt fragte
Hedwig

Kommenden Sonnabend war die Antwort
Oh machte ſie Der Maler faßte den Laut als

Aeußerung des Unwillens über die lange Dauer der Arbeit
auf Er ſprach daher eifrig über die techniſchen Einzelheiten
aber Hedwig unterbrach ihn

Das ſind ja acht Tage vor dem Chriſtabend Wäre
es nicht beſſer Sie nähmen ſich noch etwas mehr Zeit
Mein Schwager iſt ein ſehr ſtrenger Kritiker

Mit lachendem Munde hatte ſie es geſprochen aber bis
in die Haarwurzeln war ſie roth geworden

Hedwig liebes Fräulein Hedwig rief der Maler
überglücklich

pPſt Die Schweſter kommt Wenn das Bild fertig
iſt Er trat zur Staffelei

3 3 w Wä JJ mwſò
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Richtig das Bild ſchritt in dem von Hedwig angegebenen
Tempo vor

Es war am Sonnabend Franz Arnt kam zum Mittag
eſſen nach Hauſe ſehr aufgeräumt und geſprächig

Sag einmal Frau begann er von einem anderen
Gegenſtande plötzlich abbrechend die Bodenkammer gebrauchſt
Du ja wohl nicht Marie kann ſie reinigen ich möchte
von dort aus übermorgen einige Himmelserſcheinungen be
obachten Sie liegt gut

Frau Erna konnte kaum ſprechen ſo ſehr war ſie er
ſchrocken

Aber Franz das wird beim beſten Willen nicht gehen
Wir müſſen am Montag waſchen und der Raum wird mit
zum Trocknen benützt Das brachte ſie mühſam heraus

Das ewige Waſchen Vor einigen Wochen habt Jhr
ja erſt gewaſchen Na Du wirſt mit Dir reden laſſen
ſchiebe die Wäſcherei auf Du thnſt es nicht wahr

Nein nein es geht wirklich nicht
Aber Erna wenn ich Dich doch bitte rief er noch

immer freundlich
Aber Franz nimm Du doch anch einmal auf meine

Wünſche Rückſicht es iſt doch keine Kleinigkeit Jch habe
zum Weihnachtsfeſt Alles ſo angeordnet Deine Sterne
laufen Dir doch nicht fort

Und Dir Deine Wäſche nicht
Franz willſt Du mit aller Gewalt Streit aufangen
Ach was da ſoll man ſich nicht ärgern Wenn Du

Deine Bodenkammer gebrauchſt werde ich mich anderweitig
umſehen und ein paar Nächte in einem fremden Quartier
logiren

Franz bedenke doch was die Lente ſagen werden rief
ſie voller Angſt aus

Jſt mir ſchnuppe Damit ſtiefelte er zur Thür hinaus
Es herrſchte an dieſem ganzen Sonnabend ſowie am

folgenden Sonntag ganz unheimliche Schwüle in der Doktor
wohnung Franz Arnt machte ein Geſicht als wolle er die
Menſchen vergiften und ſeine Frau hatte verweinte Augen

Und ſie konnte ihm doch nicht nachgeben wenn er nicht
um ſeine Weihnachtsfreude kommen ſollte

Am Montag Vormittag an welchem um den Schein zu
wahren nun wirklich die Waſchgeiſter in voller Thätigkeit
waren war Frau Erna durch dieſen häuslichen Zwiſchenfall
etwas aufgehalten Jhr Gatte der in ſeinem Aerger zu
Hauſe einen Gegenſtand vergeſſen hatte kam ohne von ihr
bemerkt zu werden retour und dabei fiel ihm ein daß er
doch wenigſtens einmal nachſehen könne ob ſich von der
Bodenkammer nicht ein Stück wenigſtens für ihn und ſeine
Zwecke erretten ließe

zu bedeutend ermäßigten

ſtimmten für und drei gegen denſelben ſomit iſt der Vertrag hier
verworfen worden Obſchon die Abſtimmung in der Kammer
erſt abzuwarten iſt machte dieſes Reſultat doch großes Aufſehen da
ſämmtliche vlämiſche Deputirten gegen den Vertrag ſtimmten

Paris 25 December Der Thäter des am 4 dieſes Monats
hier an der Baronin Delart verübten Mordes iſt in der Perſon des
ehemaligen Officiers Am aſt ay ermittel worden

Knackmandeln
Auflöſung des 25 Preisräthſels Leideunſchaft

Richtige Löſungen gingen ein 84 Die Geſammtzahl der
Einſendungen betrug 127 Das Räthſel wurde richtig gelöſt

a aus Halle von Emma Staake Anna Maſius Karl Martin
Victor Le Clerc E Büſchel in Giebichenſtein Kamilla Laſſig in
Giebichenſtein Peter Schumann Franz Rubitzſch Karl Stellfeld M
Genſchow Frau P Reiße Anna Bürger Arthur Reuter F Albrecht
Frl A Walter Fr Kopf Minna Nackwitz Max Drieſelmann A
Henze E Eicke Karl Rabenalt in Giebichenſtein Clara Zeumer Frau
Nanny Schlüter F Dederky Otto Berge Frau Marie Oehlerr
Amalie Lebrun Frau C Günther Frau Amalie Hädicke Ferd Roſch
in Giebichenſtein H Hauthal Elſe Nelkenbrecher L Hopfer Frl
Helene Böhr Paul Tüllmann Helene Schlegel in Trotha Ernſt
Kleinſchmidt C Holzhauſen Conrad Jacobi Frau K Wolter G
Schüler Ww Roſalie Schwabe Frau Auguſte Krüger H Wöller
Rich Fiſcher Wilhelm Ulrichs Spindler Frau Antonie Huſcher
Marie Heuber H Teuſer Frau C Brinner Otto Fiſcher Louis Sack
F Lippert stud jur Fr Francke Hermann Suhle C Stoll A
Veckenſtedt Otto Blume W von Rüdiger

b von außerhalb von Karl Schmidt C Bergmann Hermann
Schnabel Heinrich Quoos P Kindermann ſämmtlich in Zörbig
Auguſte Walter in Crumpa Franz Alicke in Niemberg Steueraufſeher
Röll in Cönnern J Krietſch G Lohde in Seeben Eliſe Hanicke in
Schraplau Fr Müller in Langenbogen Frau Clara Simmank in
Nürnberg Frl Malwine Litzkendorf in Niedereichſtedt Franz Müller
in Wettin Anna Schulze in Niemberg Otto Schulze in Diemitz Ed
Schönbrodt in Nietleben Clara Schmidt in Guthmannshauſen bei
Buttſtedt F Schmeißer in Barnſtedt Valesca Richter in Merſeburg
Frau Krauſe Frau Homann Frau Wilke ſämmtlich in Querſurt

Der Preis Im Schillingshof von E Marlitt
illuſtr u eleg geb

entfiel auf Frau Valesca Richter in Merſeburg

26 Preisräthſel
Das Waſſer iſt ſein Element
Da mag es friedlich hauſen
Doch lang wird ihm dies nicht vergönnt
Man will s bei Tafel ſchmauſen
Anſehnlich iſt es von Gewicht
Und giebt ein leckeres Gericht
Doch war erſtarrt ſein Element
Und kommt der Frühling an
Dann ſieht man wie es ſich zerkrennt
Auf ſeiner Waſſerbahn
Den Strom hinab nimmt s ſeinen Lauf
Und löſt in ihm ſich wieder auf

Preis Goldelſe von E Marlitt
illuſtr u eleg geb

Die Auflöſung erfolgt in der nächſten Sonntagfrühnummer
Löſungen denen die Abonnementsquittung vom laufenden Monate
beizufügen iſt ſind ſpäteſtens bis nächſten Donnerstag an die Re
daktion des General Anzeiger einzuſenden Bei mehreren richtigen
Löſungen entſcheidet in Gegenwart von Zeugen das Loos Abonnenten
die im Laufe des Monats bereits eine Löſung mit Abonnementsquittung
eingeſandt haben wollen bei wiederholten Einſendungen dies gefl der
Kontrolle halber angeben Zur event Benutzung eines Gratisinſerates
iſt der untere Coupon auf der Quittung abzuſchneiden und aufzubewahren

Er eilte ſchleunigſt empor öffnete heftig die Thür
und kam gerade zur rechten Zeit um zu ſehen wie der nun
kühn gewordene Maler der munteren Hedwig eine Liebes
erklärung in aller Form machte

Das nennue ich Wäſchetrocknen rief der Doktor und
ſein Aerger wich vor einem herzlichen Lachen durch welches
das Liebespaar jäh in die Höhe geſchreckt wurde

Auch Du rief Hedwig ihrem Schwager zu während
der Maler ängſtlich die weitere Entwicklung erwartete

Komm einstal her Krauskopf rief Arnt dem jungen
Mädchen zu das er ſchon als Kind gekannt beichte

Hedwig ſah ein daß eine offene Beichte das beſte war
und berichtete in kurzen Worten

Alſo deshalb die Wäſche Nun dann muß ich wohl
nachgeben aber Sie Herr Maler und Du Mädel

Er hat einen großen Preis für ein Gemälde von der
Akademie bekommen Franz und wird ſicherlich ein berühmter
Maler werden

Darum willſt Du ſeine berühmte Frau werden Na
immerzu ich werde Euch bei den Eltern helfen Aber da
für müſſen Sie mir eine Gegenleiſtung gewähren Herr
Reichardt

Alles Herr Doktor
Verlange ich gar nicht

und die nächſten Abende
obachtungen machen

Mit tauſend Freuden
Gut alſo aber unn muß ich zu meinen Patienten

Und da Jhr auch gewiſſermaßen Patienten ſeid ſo will ich
Euch noch meinen Rath geben Wenn Jhr noch nach dem
erſten Kuß ſchmachtet dann ſputet Euch Jch höre Erna
kommen Jch verſtecke mich anf den Boden bis ſie im
Atelier iſt Alſo gute Verrichtung

Als Frau Erna eintrat hätten ihr die ſtrahlenden Augen
der Beiden ihre glücklichen Geſichter auffallen müſſen aber
ſie hatte genug zu denken

Beim Mittagbrod erzählte Arnt er habe den Maler
Reichardt getroffen und dieſen für ein paar Stunden um
ſein Atelier gebeten Er gebrauche alſo die Bodenkammer
nicht mehr Erna Arnt that einen tiefen Seufzer der Er
leichterung

Unter dem Tannenbaum lag am Chriſtabend Ernas
Portrait und des Doktors Freude war ungeheuchelt Und
ich will Dir auch etwas ſchenken ſagte er dann Er ging
zur Thür und heraus eilten der Maler und Hedwig ein
glückliches Brautpaar

Nun haben wir doch unſere Weihnachtsgeſchichte lachte

Blos Jhr Atelier für heute
Wir wollen aſtronomiſche Be

verkaufen wir der vorgerüchten Saiſo
Franz Arnt Erna hat Recht

u wegen Brummer
Preiſen Renjamin
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Stacit Theater
Sonntag

Direktion Julias Radolph
Otneiell

GeneralAnzeiger für Halle und den

Sonntag den 27 December 1891

17 FremdenVorſtellung
Nachmittagsbei halben Preiſen

Der Trompeter von Säkkingen
Oper in 3 Akten nebſt einem Vorſpiel mit autoriſirter theilweiſer Benutzung der
Jdee und einiger Originallieder aus J Viktor von Scheffels Dichtung von Rudolf

Werner Kirchhofer stud jur
Konradin Landsknechtt
Der Haushofmeiſter der Kurfürſtin von der Pfalz
Der Rektor magnikßicus

Landsknechte

Bunge Muſik von Viktor E Neßler
Perſonen des Vorſpiels

rompeter und Werber Franz
Jgnatz

der Heidelberger Univerſität
und Weiber Studenten 2 Pedelle

Joachim Kromer
Krieg
Zimmermann

Ernſt Böttcher
Kellerknechte

Ort der Handlung Der Schloßhof zu Heidelberg
Zeit Während der letzten Jahre des 30jährigen Krieges

Der Freiherr von Schönaunu
Marie deſſen Tochter
Der Graf von Wildenſtein
Deſſen geſchiedene Gemahlin des Freiherrn Schwägerin
Damian des Grafen Sohn aus zweiter Ehe
Werner Kirchhofer
Konradin
Ein Diener des
Ein Diener des Grafen
Ein Kellerknecht
Ein Narr

Bürgermädchen u
Hauenſteiner Bauern
und Rathsherren von Säkkingen
Edeldamen des Hochſtifts

Wirthin zum goldenen Knopf in Säkkinge
Ort der Handlung Jn n

Freiherrn

Perſonen des Stückes

Franz

l e 7

Hans Keller
Clementine Pleſchner
Wilhelm Langefeld
Martha Rothe
Karl Brinkmann
Joachim Kromer

Krieg
Adolf Dalwig
Max Landrath
Gottfried Greger
Karl Häußler

nd Burſchen Bürger und Bürgerinnen von Säkkingen
Volk Schuljugend Dechant und Kavpläne Bürgermeiſter

Comthure und Deutſchritter Fürſt Aebtiſſin und
Landsknechte

Zeit Nach dem 30 jährigen Kriege 1650

Gefolge des Grafen v Wildenſtein
Hauenſteiner Dorfmuſikanten
um Säkkingen

Die

Nach dem Vorſpiele und dem 1 Akte größere Pauſe

Jm 2 Akte Maifest und Salliet
Perſonen beim Feſtzu g des Maifeſtes

Der König Mai Bertha Angelus
Waldmeiſter Rieſa Pauliſch

Ritter Steinblümchen
Forſter Traminer

Asmaunnshäuſer Ritter Scharlachberger
Pagen des Vater Rhein

Anfang 3 Uhr

Feſtordner Der Vater Rhein
Ritter Rüdesheim

Ritter Johannisberger Hochheimer

Gnomen Herolde

Edelfräulein Liebfrauenmilch
Domdechant

Chateau Naumburg
Waldteufel

Ende 6 Uhr

Prinzeſſin Maiblume Hanna Rudolph Prinz
Der Main Moſel

Ritter
Ritter

Weinfälſcher
Käfer

Sonntag den 27 December I891

103 Vor
Abends

ſtellung 28 Vorſtellung außer Abonnement

Prinzeſſin Dornrssechen
Weihnachtsmärchen

Der König
Herzog Uffo ſein
Prinzeß Dornröschen
Prinz Arthur
Dornroſa eine mächtig
Lilia
Tulping
Camelig
Herſilig
Viola
Heliotropa
Frigga
Jasminag

Jmwortella
Aſteria
Belladonna
Der Hofmarſchall

Schwager

die weiſen Frauen des Landes

in 6 Bildern von C A Görner Muſik

e 2 l e Ka r
e Fee

von Stiegmann
Funk

William Schirmer
Jenny Schneider
Ewald Bach
Eliſabeth Greve
Julie
Mircia von Sonnwalden

Seidel

Helene Walther
Mathilde Rohrmann
Jda Kinſing

Olga

Jda Lindenfels
Marie Runge

Markgraf
Emmeline Kreuzer
Babette Dollmann
Leonore Mühldorfer
Mathilde de la Chapelle
Edmund Doß

17 7 7 7 uDer Kammerherr Karl HäußlerDer Narr Walter Schmidt HäßlerJueunde u G Roſa Einöderdiende Dornröschens Geſpielinnen Albertine Wechſung

Ein altes Bauerweib hS Ko Eduard StraußSchalk der Koch Adolf DaurigMutz der Küchenjunge Tag V igEin Ofſizier Fäſar MarkgrafDer blinde Hans Gottfried GregerErſte Nymphe 3 Bertha AngelusZweite Nymphe Suſanne AmbroſiusRolf ein Jnvalide Richard EbertUrian Diener der Dornroſa Fanny KönigDik Knappe des Prinzen Arthur Adolf Schumacher
Tros Diener der Belladonna Max Rohrmann
Drei Kammerherren Zwei Große des Reiches Hoſherren Hoſdamen Ritter

Edelleute Pagen

Im erſten Bilde Grande Ballabile ausgef von Hanna Ru
Bilde Festtanz ausgef von Hanna Rudolph u dem Corps de Ballet

Narrentanz ausgeführt von dem Corps de Ballet
Jm zweiten

Jm dritten Bilde

Gefolge der Feen Nymphen Jäger
Ein kleines Mädchen

Vorkommende Tänze

Nach dem zweiten Bilde Pauſe
Vorher

Ein kleiner Knabe

dolph u dem Corps de Ballet

Siceilianiſelhe Bauernelhre
Cavalieria Rusticana

Oper in 1 Aufzug
G Targioni Tozzetti und G

B

Santuzza eine junge Bäuerin
Turiddu ein junger Baur
Lucia ſeine Mutter
Alfio ein Fuhrmann
Lola ſeine Frau

Menaci
erggruen Muſik von Pietro Mascagni

Loniſe
Landleute Kinder

Dem gleichnamigen Volksſtück von G Verga entnommen von
Nach der deutſchen Bearbeitung von Oscar

Amalie Schäfer
Richard Hofer
Martha Rothe
Hermann Bachmann

Buttſchardt

Die Handlung ſpielt in einem ſieilianiſchen Dorfe
Die neue Dekoration
Hoftheatermaler Kaut

Straße in einem ſicilianiſchen Dorfe
s ky in Wien
bauer F Wäldner in Halle gebaut

Anfang 2 Uhr

Montag den 28 December 1891

Nach dem 1 Stück größere Pauſe

Farbe gelb
Große Oper in 4 Akten von Verdi

iſt von dem K K
emalt Die neue Orgel iſt von dem Orgel

Ende nach 10 Uhr

Der Troubadourp

Polſtera
fertigt zu bill Preiſen

Ströſer Zwingerſtr 8Fr M
Einladung

den öffentlichen Vorträgen in der
apelle Sunrgr 4 an der Zwinger

Sonntag den 27 Nachm 5 Uhr

Freier Zutritt für Jedermann

ſtraße
Vortrag über

rbeiten

Die Verlooſun

DeutſcheKeichsfechtſchnle

Verband Giebichenſtein
Heute Sonntag den 27 Decbr er

von 7 Uhr Abends ab

KränzchenHierzu ladet freundlichſt ein
Der Vorſtand

wird bis den 17 Ja
nuar 1892 aufgeſchoben

Voncorcſa Paſast

Nener Spielplanun
J wSergeant Jigg

mit ſeinen urkomiſch dreſſirten Ziegen
Gänſen und ſingenden Hunden
Margit und Joſef Walder Wiener
Original Duettiſten Alexandro
Troupe Elite Akrobaten J Ranges
J nder Schwartz Clara An
tonie

Herm Heller s Restaur
2 gold Schiffchen

Gr Ulrichſtr 36
U A täglich

fr Pfahlmuſcheln
Restaur Prinz Heinrich

Fritz Reuter u Kronprinzenſtr Ecke
Empfehle ff Tinzer Aktien Bier

helles 13 Pf dunkles 15 Pf per Glas
ſowie frz Billard zur gefälligen Be
nutzung Carl Gauert

9 I an J O an
Brüderſtraße 4

2 Vereinszimmer f 60 reſp 20 Perſ frei
Emvpf gr Mittagstiſch m Bier 80 Pf

ff Dortmunder Actien Bier
Daſelbſt möbl Wohnung m C zu verm

Il 100,000 Mk
werden jährlich verſchleudert durch Bezug
ſchlechter Uhren darum ſehe Jedermann
darauf nur gute und erprobte Uhren
zu erhalten und mache einen Probeauftrag
Remtr Patent hübſch vergold M 10
Marke Victor doppelt vergoldetes
ffectvolles Gehäuſe M 12 Renuutr
nit 2 Si berdeckeln 8 Rub M 13
Remtr mit 10 Rub hochfein M 16
allerbeſte Anker Silber Pasent hochf

15 Rub 20 M portofrei
Gottel Hoffmanww St Gallen
Zu Zuvierftimmen empfiehlt ſich

B Nöll Georgſtr G II

wen ireren3 r nT n
net

d C A CA
J S eDreher 3 Pfg

in den Niederlagen Stolliverck seher
Chocoladen und Cacaos Vorräthig

W a e

Man lhuſt
e e e e 3nicht mee ver dem Gebrang von Honig

Zwiebe bondons Geſe mack vor
züglich Wirkung großar ig im Ge
vrauch billigſt Zu haben in Vacketen

v

à 15 25 u 50 Pf nur bei Carl Barke
feld Gr Steinſtr W Dudeunboſtel
Breiteſtr Paul Einecke Streiber u
Thomaſiusſtr Ecke M Georgii Ober
glaucha Albin Horubogen Dorotheen
ſtraße Julins Kegel Steinweg Lothar
Klipſch Gr Ulrichſtr Herm Quaritſch
Leipzigerſtraße 54 Frauz Schumann
Friedrichſtr, Ernſt Voigt Gr
ſtraße A C Werner Bernburgerſtr
Franz Zinke Wuchererſtr Paul
Melzer Merſeburgerſtr E Walther
Moritzthorl u Steinweg29 Ernſt Tarlatt
Obere Steinſtr in Giebichenſtein Ed
Veyer Sohn

Erfinder

ln uöKlas

wenden ſich in allen Patentangelegenheiten

gegründet 1844 zu Berlin N W 5 Auf

Die beſte Einreibung bei Gicht

ſchmerzen c iſt Richters

ſtets vertrauensvoll an das älteſte inter

Wunſch Theilzahlungen

4 Rheumatismus Gliederreißen

Anker PainExpeller

nationale Patenthureau v J H F Prillwitz

r

Kopfſchmerzen Hüftweh Rücken

Das ſeit mehr als 20 Jahren
in den meiſten Familien als
ſchmerzſtillende Einreibung be
kannte Hausmittel iſt zu 50 Pf
und 1 Mk die Flaſche in faſt
allen Apotheken zu haben Da

4 es Nachahmungen giebt ſo ver
lange man beim Einkauf gefl G
ausdrücklich

Anker Pain Erpeller
o

Mk 60her Wildenten fr Nachn
E Degener Swinemünde

Ketne Austeckung mehr
u tgegen discrete Jnfect Krankheiten

ertheilt gratis und franco
H Noffee approbirter

Upotheket
Gerlin Sebanianſtr 70

Sümmitiione Pariser

Gummi Arptileel
J Kantorowtez Berlin N 28

Arkonaplats Preisliste gratis
J IAlten u jungen Männern

wird äie in heuer vermehrter Auf
lage erschienene Schrift des bed
Rath Dr Müller über das

e u An 2a l
sowie dessen radicale Heilung zur
Belehrung empfohlen

Freie Zusendung unter Couvert
ſür 1 Mark in Brietmarken
Eduard Bendt Braunschweig

Jngendſchwächen beider Geſchlecht
beſeitigt briefl W Stellmacher Zehlen
dorf bei Berlin

J 3 MaarenfabrikGummi ars
versenden ihre unübertrefflichen
neuest Specialitäten äurch Ver
sandtgeschüft FPregestrasse 20
Leipzig LIustr Preisl gratis
und discret

Herbeſſerte Cheerſeifr
aus der königl bayer Hof Parfümerie
Fabrik v C D Wunderlich in Nürn
berg prämiirt 1882 von Aerzten empfoh
len gegen Hanutansſchläge jeder Art
insbeſondere Hautjucken Grind Kopf u
Bartſchuppen Froſtbeulen Schweißfüße
à 35 Pfg nebſt Anweiſ Theer Schwefel
ſeife vereinigt die vorzügl Wirkungen des
Theer u Schwefel à 50 Pf bei C Kaiser
Schmeerſtr 24 H A Scheidelwite
Geiſtſtr 67 Harzg 1 Filiale Gr Klaus
ſtraße 17 u A Skeinbach Adler
Drogerie Königſtr 16

Kleider f Erwachſ u Kinde r Umhänge
Jakets u Mäntel werd ſaub ſchnell und
bill angef Näh Buchhandl Martinsg 14

Jn allen Buchhandl vorräthig
für preußiſcheRathgeber Steuerzahler

Nebſt zahlreichen Formularen zu
Anuträgen um Steuerermäßigung
Berufnungen gegen Steuerüberſchätzung
Veſchwerden geg Berufungsentſcheid c
Von Wilh Trempenau Preis 60 Pfg
Beſtes Buch z Orientirung d Steuerzahler
Freyhoftf s Buchhandiung Oranienburg

Sophas u Matratzen werd ſehr billig
aufgepolſtert und neu angefertigt

Gr Ulrichſtraße 37 H I
Herrn Kinſiker Alb Fnhrmann
zu ſeinem heutigen Wiegenfeſte ein drei
mal donnerndes Hoch daß die Fritzreuter
ſiriße wackelt und die Bälle auf dem
Billard tanzen

Einer für Viele
Aus Jrrthum ein Stock mitgenommen

Abzug Part Garderobe d Stadttheaters

Am 25 December Abends 5 Uhr
Z entſchlief plötzlich mein innigſtgeliebter

Mann unſer guter Vater
Gustav Strobach

im nicht vollendeten 49 Lebensjahre S
j was tiefbetrüdt anzeigen

Die trauernden Hinterbliebenen S

hege
Uniſtände halber mehrere neue

T Vu Sophas lfür jeden annehmbaren Preis zu verkaufen
Bärgaſſe 9 am Markt

Neuer Möbel
Sophas Sekretäre Vertikows
Kommoden Schranke Vettſt und
Matr Tiſche Stühle Spiegel in
allen Holzarten verkauft zu ſehr billigen

Preiſen

S Große Klausſtraſßze S
Guterhaltene Möbel

Sophas Sekretäre Kommoden
Tiſche Stühle Bettſt m Matr
gute Federbetten ſehr billig zu
verkaufen

Kl Brauhansgaſſe 7 I
URene u gebrauchte Möbrl

Ladeneinrichtnugen eiſerne Geld
ſchränke 2c zu verkaufen

V Muller Thorſtraße 36Daſelbſt iſt eine Beletage für 280 Mk
zu vermiethen
Ofen ſofort zu verk Schwetſchkeſtr 29
Kl Mops zu verkaufen Gommergaſſe 3

Zu Kaufen gesucht
Gut erhalten Perrenkleider UÜhren

und Muſikwerke kauft
Renner

nur Leipzigerſtraße 44

Veeemver

FWohnung zu 300
1 Jan z v Wuchererſtr 20b

Wuchererſtraße 45
Wohnungen zu 240 und 160 Mk
1 Jannar zu vermiethen

Wohynnugen zu 30 und 40 Thaler
Werkſtatt 30 Thlr ſof zu verm

Seydlitzſtr I
Kellerwohn 50 Thlr Händelſtr 30
Jn herrſch Hauſe iſt eine Wohunng

330 Mk zu vermiethen
Schillerſtr 38 I r

Liebenauerſtr 27 2 St K u
ub 2 Tr für 225 M

Landwehrſtraße 89
Wohnung 3 Küche und Aebengelaß für 300 Rik 1 Jan
oder früher zu vermiethen

D Wilhelmſtraße T
8 beſtehend aus 3Wohnurng Stuben 1 Kam
und Zubehör ſofort oder ſpäter zu
vermierhen Näheres zu erfr

Deſſanerſtr 2 im Compt
3 Feipzigerſtraße 9596
8 ſind Wohnnngen zum Preiſe von

165 und 360 M p 1 Januar 1892
O zu vermiethen Näheres bei
G Luäwig Kathe Sohn
O Poſtſtraße 9 10

Eine Part Wohnung Pr 140 Thlr
und eine zu 90 Thlr zu vermiethen und
ſofort zu beziehen Martinsgaſſe 7

Friedrich Hoffmann
Wohn zu 50 36 30 Thlr ſof Pfännerh 1a

Herrſch Part Wohnung
für 700 M zu vermiethen

Henriettenſtr 14
Merſeburgerſtraße 30

G
eine Wohnung Seitengebände eine
Stube Kamm Küche u Zub 1 Tr
160 Mark zum 1 Januar 1892 zu
vermiethen

z Wohnungen
S Schwetſchkeſtr 41 zu 450 400
G 270 u 240 Merſeburgerſtr

203 zu 150 und 180 M Näheres
Alte Promennäe 5 I

30 Thlr zu vermiethen
Spitze 14

2 Wohn 90 u 40 Thlr ſof Albrechtſtr 25
Wohnungen zu 50 60 70 75 80 Thlr ſof

zu beziehen Thomaſiusſtr 3a part r

neueEleg möbl Wohn Stilbe u Schlafz
ſof zu verm Auguſtaſtr 13a I
Frdl wöblk Zim zu bez Moritzkirchhof 15

Möblirtes Zimmer für 2 Herren zu
vermiethen Marienſtraße 4 1 Tr

Möbl Wohn mit Kab bill zu verm
Brüderſtr 4 Daſ 2 Schlafſtellen frei

v r e S e ee
h eLäden und Wohnungen zu verm

Zu erfr Oleariusſtr 1 i L Röhling

Wohnung

Zu ver miethen
Schöne große

helle Läden
Geiſtſtraße Gr
Kl Steinſtraße
Näheres Alte Promenade 5 I

Knarl Peril

Vellen findet
Meyr Arbriterſamilien
werden geſucht

Aug Kunoche
Wallwitz am Petersberg

Ein Sohn achtbarer Eltern welcher
Luſt hat das Barbier u Friſeurgeſchäft
zu erlernen kann Oſtern in die
treten bei

len
Ein tüchtiges Mädchen

für Alles ſucht 1 Jannar Stelle durch
Fr Gutjahr Steinbocksgaſſe 2 a Trödel

Daſ Kochmamſell und tücht Mädchen
auf Güter ſofort geſucht

Geübte Schneiderin ſucht in u außer
d Hauſe Beſchäft Henriettenſtr 8 Sout

Verlören
Verloren von einer armen Frau ein

Portemonngie mit 10 Mk Jnhalt
Bitte abzugeben bei

Ww Kopiszſch Oberglaucha 14 L
Ein weißes Sargkiſſen verloren Abzg

Kuhgaſſe 6
Stubenſchlüſſel Donnerstag v Brunnenpl
b Sophienſtr verl B abz Sophienſtr 23 III

Lehre
Rich Bräutigam Harz 45

Uhr mit Kette gefunden Abzuholen
Geiſtſtraße 55 H
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sIa Sohulzo Potermann aus Srez i V
253 Fabrikation reinwollener Kleiderſtoffe

S S Halle a Oleariusstr I Et
S Eckhaus an der Markttrepve

27 December Nr 303
Cachemire scohwarz u farb in allen Preislagen Jacquard Z S
Seige glatt u gemustert Groisé Diagonal und gestreifte S
Stoffe Ballstoffe in Halbseicde Seidenstreifen und Kamm S S

garn Plaids ete ete 7D Rester zu billigsten Preisen S 7Günstige Offerte für IInnciier S S

in elegantester Ausstattung

un Glafulafons

fertigt schnellstens und billig

SBucſidrudßerei Aus baſio
Bestellungen werden umgehend erbeten

Probekarten liegen zur gefl Ansicht aus in der Haupt Expedition des General Angzeiger
Grosse Ulrichstrasse 36 sowie im Comptoir der Druckerei Zinksgartenstrasse 44

Karten

Brauerei zum Pappenheimer
Tobias Gläüser Gräfenthal

Station Probſtzella der Bayr Staatsbahn Probſtzella München
empfiehlt garantirt reines Krport Rier in Gebinden und Flaſchen
Niederlage J Mühlhölzl Martinsgaſſe 26 neben Motel du Kord

usſchank Starke s Garten vorm Pressler s Berg

Preis Abschlag
Infolge der theuren und arbeitsknappen Zeit haben wir uns entſchloſſen

die Preiſe der beiden beſten Sorten

um 10 Pfg pro Pfund
die der anderen Qualitäten

unm 5 Pfg pro Pfund
unſerer

ohne Coneurrenz daſtehenden
Holbutko Margarine

zu ermäßigen welche nicht zu unterſcheiden iſt von

guter
Waturbutterkoſtet das Pfund

90 80 75 65 und 55 Pfennige
Delicatess Schweineschmalz

pro Pfund 55 Pfennige

Holländische Butter Compagnie
Große Ulrichſtraße 52

Merſeburger und Königſtraßen Ecke
Bernburger und Wuchererſtraßen Ecke

re 3 x Jn 2 i4 n s r en n en n wsh z h v n i in

ler neueſten Hatent Seſlittſcinſe

Uempelmann e Krause
Arv 27 Grofze Ulrich ſtraſze Ar 27

WV ASsSs ma umn s
Hamburger Frühſtüchs Zimmer

geöffnet von Morgens S bis Abends 12 Uhe
Bier hochſein Speisen da Delikateßgeſchäft dabei billiger als

jede Concurrenz
Speetalität Lachssemmeln doppelt à 20 Pfg

Caviluar 25 Pfg Spetſekfarte ſehr reichhaltig

GasCoIzeab Anſtalt 90 Pfg das hl frei Gelaß 1 Mk 5 Pfg das hHl jedoch
nur bei Abnahme von mindeſtens 14 l
Die Verwaltung der Gas u Wasserwerke

h h

nh m n l

F Kohlharcdt
prakt Zahnarzt

Atelier für operative Zahnheilkunde und
Technik

Zahnziehen ſchmerzlos mit Lachgas
Geiststrasse 20

Dr med Danchert
pract homöop Art

Gr Ulrichstr 36 Gold Schiffchen

Althee Bonbon
ärztlich empfohlen

Martin Müuller
Geiſtſtraße 54

Sparsamen Hausfrauen
kann zum Reinigen der Wäſche
auf das Wärmſte das abſolut un
ſchädliche viel Zeit und Plage
erſparende

halleſebe
Wunder Waſchpulver
einpfohlen werden von Guſtav
Rühlemann Königsplatz 7 Haupt
niederlage E Richter Leipziger
ſtraße 64 Geſchwiſter Jſing
Geiſtſtraße 58 O Adam in Nietleben
Wilh Frey in Schraplau Otto
Bächler in Querfurt Ed Beyer
K Sohn in Giebichenſtein Carl
Hohmann in Teutſchenthal Wilhelm

Dietze in Zörbig

Kopfschuppen u Haarausfallen

werden innerhalb 8 Tagen beſeitigt unter
Garantie durch Anwendung des Tannin
Balſams von E A Uhlmann Co
Hauptniederlage bei Herm Petsch
Friſeur u Parfümerie Handlung Leip
zigerſtr 29 und Leipzigerſtr 6

Boppelbier ff
ärztlich einpfohlen für Bruſtſchwache
Magenleidende Reconvalescenten em
vfiehlt H Mäüller Schwemmebrauerei

Gesang und Italienisch

Emilie v CöllnConcertſängerin
Weidenplan 30 Sprechſt 5

Zahnärzthbiehe Privatklinik
täglich 11 1 Uhr Behandlung für
Unbemittelte unentgeltlich Plomben
künstliche Zähne ete gegen Erstattung

der Auslagen
Halle a8 Geiststr 20 II Etage links

b 00 e erteherreeeteten M 00
S Berliner Keneſte Nachrichten S

à6 Unparteiiſche Zeitung

2 mal käglich auch 2Wontags
h

r

8 Schnelle ausführliche und un
I parteiüsehe politische Berichter
M stattung Wiedergabe interes
h sirender Meinungsäusserungen der

Parteiblätter aller Richtungen
h Ausführliche Parlamentsberichte

s Grantis Beiblätter
1 Deutscher Hausfreund

illustr Zeitschr von 16 Drucks
wöchentlich

2 lllustrirte Modenzeitung
8 seitig mit Schnittmuster

r

e

Treffliche militärische Aufsütze monatlich
S Interessante Lokal Theater und 3 Humoristisches Echo

Geriehts Nachrichten Eingehend wöchentlich

J P àägig hste Nachrichten über Musik Kunst b Nerloosungs Blatt zehntägig

und Wissenschaft Austührticher 5 bandwirthschaftliche Zeitung
h Handelstheil Coursblatt vierzehntägig

Lotterie Listen Personalveründe 9 6 ODie Hausfrau vierzehntägig
rungen in der Armee Marine und ,Produkt u Waaren Markt Bericht

M Civil Verwaltung sofort und zuver 9 Fc
ODeutscher RechtsspiegelM lussig P 8h PFPeuilletons Romane und Novellen Samml neuer Gesetze u Reichs

der hervorragendsten Antoren ger Entscheid nach Bedarf
S Neun hinzutretenden Abonnenten wird ev der Anfang des vortrefflichen

Romans

Wahrendes Volke
von B W Zell

auf uns mitgetheilten Wunsch gratis nachgeliefert

Auflage 370007
M Ameigen in den Berliner Neuesten Nachrichten

haben vortreffliche Wirkong Preis für die 6gespaltene Zeile 40 Pfg

Auf Wunsch Probe Nummern gratis u franko

Bekanntmachung
Die ſtädtiſche Sparkaſſe bleibt anläßlich des Bücher Abſchluſſes

in der Zeit vom 24 d Mts Mittags bis incl 31 d Mts
geſchloſſen

Halle a den 15 December 1891
Das Directorinum der ſtädt Sparkaſſe

re SWBerg r ehe etW 9 e ehe e ehee 2 5 E e e S e De O n ä 7T

aria zeller
e

e Magen Tropfen
S vortrefflich wirkend bei Kraukheiten des Magens ſind ein

W uuverkvehrliches althekanntes Haus und Volksmittel

Merkmale an welchen man Magenkrankheiten erkenn d Appetitlo wäche des Magens g Athem v ures
Aunſſtoßen Kolik Sodbrennen übermäßige Schleimp oduction ncht
ö7itel und Erdrechen Magenkrampf Hartieitigkeit oder re

Magen W r g e ichen desiſen un nken rmer Leber morrleiden als heilkräftiges Mittel erprobt mr o deren
Bei genannten Krankheiten haden ſich die Maria elker Ragenſeit vielen auf das c S un c

eugniſfſen deſtät gen eis à Flaſche ſammt Gebrauchsanweiſung 80 Pf
Mk 40an t en durch Aporheker Carl Wer

an dittet die Schugmarke und Unrerſchrift zu deachtenDie Mariazeller Magen Tropfen ſind echt zu den u

r er

R

T

Halle a S in den Apotheken
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